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Erfrischend überraschend 
Markgräfler Einkaufstag in Haltingen verbindet gekonnt Traditionelles mit 
Modernem. 
 

 
Zumba und Blasmusik – beim Markgräfler Einkaufstag zeigte der Haltinger Musikverein, dass das 
tatsächlich zusammenpasst. Foto: SENF 

WEIL AM RHEIN-HALTINGEN (us). Für einige Überraschungen gut war der Markgräfler 
Einkaufstag: Haltingen präsentierte sich dabei als aufgeschlossener Stadtteil, der 
Traditionelles gekonnt mit Modernerem verbindet. 

Bunt gemischt, so stellt sich Haltingen mit dem Einkaufstag dar – nicht nur, dass die 
Geschäftswelt selbst eine erstaunliche Bandbreite an Produkten und Dienstleistungen 
anbietet, manches verborgene gibt es in dem Stadtteil zu entdecken, etwa einen Sammler 
alter BMW-Motorräder, einen Rallye fahrenden Eisdielenbesitzer, der sich auf seinen 
nächsten Start bei der Rallye Dakar freut oder einen experimentierfreudigen Musikverein. 
Letzterer wartete am Einkaufstag nämlich nicht nur mit traditioneller Blasmusik oder 
modernen Arrangements auf, sondern lies sich von den Zumbatänzerinnen anstecken 
und entfachte ein lateinamerikanisches Feuerwerk, zu dem die Tänzerinnen dann ein 
weiteres Mal auftraten. Dirigent Kai Trimpin hatten das besondere Zusammentreffen 
eingefädelt – was denn auch von den vielen Besuchern auf dem Markgräfler Einkaufstag 
mit begeisterten Beifall quittiert wurde. 
 
Aber auch am Traditionellem fehlte es nicht – von einem Karussell für die Jüngsten bis 
hin zu blinkenden Karossen für die Großen. Zufrieden war denn auch Markus Bucher, 
dass sich nach dem verregneten Start am Morgen die Große Gass und die beiden Seite 
der Freiburger Straße, wo zahlreiche Stände aufgebaut waren, dann doch noch mit 
Besuchern füllten – und das nicht zu knapp. Am frühen Nachmittag herrschte hier ein 
reges Treiben – in und vor den Geschäften. 
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Photos vom Markgräfler - Einkaufstag in Haltingen 2013 
 
Die Haltinger Musiker unterhielten beim Haltinger Einkaufstag an verschiedenen Orten wie hier im Hof der 

Metzgerei Hagin die Besucher bestens. Fotos: Siegfried Feuchter 

 
 

 


